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Geschäft Nr. 14-412
Gemeinde Kaltbrunn: Genehmigung eines Gemeindeerlasses

Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte

Sie haben uns in Nachachtung von Art. 31 des Baugesetzes (sGS 731.1; abgekürzt 
BauG) folgenden Erlass zur Genehmigung eingereicht:

• Teilzonenplan Steinenbrugg

Die Grundstücke Nrn. 441, 442 und 443 werden mit dem vorliegenden Teilzonenplan von 
der Landwirtschaftszone in die WG2-Zone umgezont. Der bestehende Schweinestall wird 
abgebrochen, das gesamte Gebiet wird in der Folge - unter Berücksichtigung der geän­
derten Linienführung des Mühlebächlis - neu bebaut.
Das Projekt für die Verlegung und das Öffnen des Mühlebächlis muss aufgrund der Vor­
prüfung geringfügig angepasst werden, was jedoch ohne Probleme möglich ist.

Gegenüber dem Wasserlauf gelten, bis zur Rechtskraft des Baulinienplans, die Abstände 
gemäss den Übergangsbestimmungen der Gewässerschutzverordnung.

Gemäss der Gewässerschutzkarte liegen die Plangebiete Steinenbrugg und Grossbreiten 
im Gewässerschutzbereich Au und damit gemäss Art. 29 der Gewässerschutzverordnung 
(SR 814.201; abgekürzt GSchV) in einem besonders gefährdeten Bereich. Auf Grund un­
serer Kenntnisse sind keine im öffentlichen Interesse liegenden Quell- oder Grundwasser­
fassungen unmittelbar betroffen.

Gemäss Art. 32 Abs. 2 GSchV ist in den besonders gefährdeten Bereichen eine Bewillig­
ung insbesondere erforderlich für:
-  Anlagen, die Deckschichten oder Grundwasserstauer verletzen;
-  Grundwassernutzungen (einschliesslich Nutzungen zu Heiz- und Kühlzwecken);
-  Freilegungen des Grundwasserspiegels;
-  Bohrungen;
-  Lageranlagen und Umschlagplätze für wassergefährdende Flüssigkeiten.

Die Zuständigkeiten für die Erteilung dieser Bewilligung sind in Art. 28 des Vollzugsgeset­
zes zur eidgenössischen Gewässerschutzgesetzgebung (sGS 752.2) geregelt. Das Merk-
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blatt AFU173 „Bauten und Anlagen in Grundwassergebieten (Gewässerschutzbereich Au)“ 
ist zu beachten.

Die Umzonung wurde vorgeprüft, die notwendigen Anpassungen wurden übernommen. 
Die Prüfung ergibt, dass der Erlass recht- und zweckmässig ist und genehmigt werden 
kann.

In Anwendung von Art. 31 BauG und Art. 94 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungs­
rechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP), Art. 1 Abs. 1 in Verbindung mit Anhang 6 der 
Ermächtigungsverordnung (sGS 141.41) sowie dem Gebührentarif für die Staats- und Ge­
meindeverwaltung (sGS 821.5) verfügt das

Baudepartement:

1. Der angeführte Erlass wird genehmigt.
2. Die Gebühr für diese Verfügung beträgt Fr. 950.-.

Die Zonenplanänderung ist gemäss Vertrag betreffend Bezug und Nutzung von Daten der 
Informationsebene Raumplanung innert 60 Tagen nach der Genehmigung in digitaler 
Form (itf) sowie als Planausdruck dem Amt für Raumentwicklung und Geoinformation,
Abt. Geoinformation, einzureichen.

Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Verfügung kann nach Art. 31 Abs. 2 BauG i.V.m. 
Art. 47 Abs. 1 VRP innert vierzehn Tagen seit Eröffnung Rekurs bei der Regierung erho­
ben werden.

Freundliche Grüsse

Der Leiter des Amtes für Raumentwicklung 
und Geoinformation:

U. Strauss

Beila
Genehmigter Erlass 
Einzahlungsschein

Kopie
-  Rechtsabteiluna
-  Amt für Raumentwicklung und Geoinformation
-  Tiefbauamt, Rechtsabteilung (ohne Beilage)
-  Amt für Natur, Jagd und Fischerei (ohne Beilage)
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